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Selbstverletzendes Verhalten beginnt vorwiegend im frühen Jugend-
alter und ist sehr häufig ein Ausdruck von Schwierigkeiten im Um-
gang mit Gefühlen. In den meisten Fällen möchten sich betroffene 

Jugendliche durch das selbstverletzende Verhalten eine Erleichterung von 
negativen Gefühlen verschaffen. Für Außenstehende ist dies oft schwierig 
zu verstehen, aber für die Betroffenen ist es zum Zeitpunkt der Selbstver-
letzung häufig die einzige Methode, die für sie funktioniert. 

Der Ratgeber beschreibt, wie sich selbstverletzendes Verhalten im Kin-
des- und Jugendalter äußert. Er geht auf die Ursachen und Funktionen von 
Selbstverletzungen ein und erläutert, welche Behandlungsmöglichkeiten 
es gibt. Der Ratgeber zeigt auf, was Jugendliche selbst tun können, um 
selbstverletzendes Verhalten wie Ritzen nicht mehr auszuführen. Zudem 
gibt er Anregungen, was Eltern, Lehrer und Freunde tun können, um betrof-
fene Jugendliche dabei zu unterstützen.
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